
Gemeinsam einen Beitrag leisten zu einer gerechteren und friedlicheren Welt: Das ist das Fundament der
Partnerschaft zwischen der Marienschule Krefeld und MISEREOR. 

Sie entstand aus der Idee, Schülerinnen und Schülern durch den Brückenschlag von Unterricht und Engage-
ment, von Bildung und Konsequenz, von Empathie und Handeln Wege christlicher Solidarität aufzuzeigen, die
hinausführen zu den Bedürftigen dieser Welt. 

Gemäß dem Leitgedanken der Marienschule „Erfolgreich lernen in christlicher Orientierung“ heißt Lernen,
nicht allein für sich zu lernen, sondern auch für den Mitmenschen. Ein solches Lernen kann insbesondere ge-
lingen, wenn Ungerechtigkeit in ihren Strukturen begriffen und in ihren Auswirkungen mitempfunden wird
und Erkenntnis und Mitgefühl zu tätiger Hilfe führen.

So kam der Kontakt mit MISEREOR zustande, der hiermit nach beiderseitigem Wunsch als offizielle Partner-
schaft zwischen der Marienschule Krefeld und MISEREOR beurkundet wird.

Die Marienschule und MISEREOR unterstützen sich gegenseitig in dem Bestreben, Verantwortungsbewusst-
sein für das Wohlergehen der Menschen in der Einen Welt zu wecken, globales und soziales Lernen zu ermög-
lichen und Menschen in Not beizustehen. 

Den Blick über den Tellerrand der eigenen berechtigten Sorgen und Nöte hinaus auf die Lebenssituation von
benachteiligten Menschen in nahen und fernen Teilen der Welt zu richten, ist seit langer Zeit gelebter Alltag
an der Marienschule.

Beide Partner sind Gebende und Empfangende, Lernende, Schenkende und Beschenkte. Die Partnerschaft
will die bereits bestehenden Strukturen sozialer Aktion an der Marienschule, die sich in vielen Jahren be-
währt haben, wertschätzen und weiter fördern.

Die Marienschule wird, auf nachhaltige Bildungswirksamkeit bedacht, als Partnerschule Impulse von MISEREOR
für den Unterricht im schulinternen Curriculum festschreiben und im Schulleben aufgreifen. Sie wird Solida-
ritätsaktionen mit Schülerinnen und Schülern, Lehrerinnen und Lehrern sowie Eltern gestalten.

MISEREOR unterstützt zukünftig die Schule bei der Gestaltung des Unterrichts und bei der Vorbereitung und
Durchführung von Aktionen. So kommen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von MISEREOR gern – wenn es
sich ergibt, auch mit Gästen aus MISEREOR-Projekten – in die Schule, um über die Lebenssituation der Men-
schen in den Ländern des Südens, die Herausforderungen und Erfolge ihrer Arbeit zu berichten.

Die Marienschule und MISEREOR verbünden sich gemeinsam mit den Menschen, die weltweit Wege aus Not
und Ungerechtigkeit suchen und dabei auf unsere Solidarität bauen.
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